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Gorabendblatt 2 Jahrgang

Für die Geſammt Redaktion verantwortlich
in Vertretung Wilhelm Teske

Adolf Findeiſen IJnſeratentheilbeide in Halle a S
Nedaktion Zinksgartenſtraße Nr 44 Hof II

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchach in Halle g S
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Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Sur gefl Beagchtung
Mehrfachen Anfragen zufolge theilen wir im Nach

folgenden die Namen derjenigen Bäder und Sommer
friſchen mit in deren Leſeſalons der

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
aufliegt

Blankenhain i Th Eiſenach
Georgenthal Grund a Harz
enga Königsbrück i SachfScharfenſtein i Erzgeb

Weißer Hirſch b Dresd
h i Tharmbad b Wolkenſtein i/S

auterberg a Harz
Tabarz i Th
St Andreasberg a H
Reiboldsgrün i Voigtl
Wieſenbad i Erzgeb Neu Ragoeczi b Halle a S

Artern KöſenSuderode a H Thale a HSoolbad Arnſtadt i Th Frantenhauſen t Th
Salzerhelden a 2 alzungen i Th
Schmalkalden i Th Wittekind
Alexisbad i H Bibra i ThLauchſtädt Ronneburg Sachſ Altbrg
Schandau a Elbe Zellerfeld i tLangenſalza i Th ennſtedt Prov Sachſen
Tharandt b Dresden Kreiſcha b Dresden
Thal i Th Harzburg a HSchmiedeberg Reg Bez Merſeburg
Denjenigen unſerer verehrl Abonnenten welche in

dieſem Sommer eine größere Reiſe unternehmen wird
der General Anzeiger bereitwilligſt gegen Erſtattung
der Poſtgebühren nachgeſandt

Der Verlag es General Knzeiger

Was in der Welt vorgeht
Original Korreſpondenz des General Anzeiger

S Halle 24 Mai
Nach allen langen Strikewochen Parlamentsdebatten und ſonſtigen

Auseinanderſetzungen iſt nun das Pfingſtfeſt ins Land gekommen
und es iſt ſtill geworden bei ſeinem Herannghen Die Parlamente
haben Ruhepauſen in ihrer Arbeit gemacht die Ausſtandsbewegung
iſt augenblicklich ziemlich eingeſchlafen und zu ſonſtigen Debatten
liegt kein Anlaß vor Jn der auswärtigen Politik herrſcht
der tiefſte Friede und nur ein einziger Menſch in ganz
Europa hat es unternommen den Krieg an die Wand zu malen
nämlich der exentriſche Pariſer Abgeordnete Camille Dreyfus
der unter allen Umſtänden von ſich reden machen will und darum
eine Broſchüre veröffentlicht hat in welcher er friſch und froh
nichte Geringeres fordert als einen ſofortigen Krieg zwiſchen
Deutſchland und Frankreich Dreyfus ſagt einmal werde dieſer
Krieg ja doch ausbrechen warum ſolle man noch ſo lange warten
Glücklicherweiſe findet der kriegsluſtige Herr nicht einmal bei ſeinen

e

Landsleuten großen Beifall denn man weiß auch an der Seine
zu genau daß der welcher im nächſten Kriege unterliegt eine
ganz erhebliche Zeche zu bezahlen haben wird Kaiſer Wilhelm
hat erſt unlängſt in Königsberg ſeine tiefe Friedensliebe aber zu
gleich auch ſeinen Willen ausgeſprochen jedem Friedensbrecher
eine ſolche Lehre zu geben daß er hundert Jahre decran genug
haben werde Nach den Königsberger Feſttagen hat der Kaiſer
eine volle Woche in der Einſamkeit der preußiſchen Wälder zuge
bracht und dort als ſchlichter Jägersmann dem Waidwerk ge
huldigt Zu den großen Frühjahrsparaden in Berlin und Potsdam
iſt der Monarch dann nach Berlin zurückgekehrt Die Pfingſt
feiertage verbringt die kaiſerliche Familie im Neuen Palais bei
Potsdam

Der Reichstag hat die erſte Berathung aller großen ihm
zugegangenen Geſetzentwürfe der Kolonialvorlage der
Militärvorlage und des Arbeiterſchutzgeſetzes noch vor
Pfingſten beendet Die allgemeine Ueberzeugung geht dahin daß
alle drei Geſetzentwürfe die Zuſtimmung des Parlamentes finden
werden Die Debatten im Reichstage verliefen mit ſehr wenigen
Ausnahmen recht ruhig auch die ſozialdemokratiſchen Redner be
fleißigten ſich in ihren Ausführungen meiſt großer Mäßigung
Die eingehendſte Erwägung unter allen Geſetzen findet natürlich

die Militärvorlage und dieſe um ſo mehr als der Kriegsminiſter
in der Militärkommiſſion offen ausgeſprochen hat das letzte Ziel
der Militärverwaltung ſei die ſtrenge Durchführung der allgemeinen
Wehrpflicht denn auch nach Annahme der neuen Friedensſtärke
würden immer noch 38000 junge Leute im deutſchen Reiche ver
bleiben welche als Ueberzählige nicht Soldat zu werden brauchen
Natürlich ſind damit auch weitere Ausgaben verbunden für welche
die Mittel geſchafft werden müßten Wann weitere Forderungen
für die Armee an den Reichstag kommen werden vermochte der
Kriegsminiſter aber noch nicht zu ſagen man muß alſo abwarten
wie in unſeren Nachbarſtaaten ſich die Dinge entwickeln werden

vent davon witd auch das Verhalten der deutſchen MilitäVer
waltung weſentlich abhängen Jm preußiſchen Abgeordneten
hauſe deſſen Verhandlungen neben den hochwichtigen Erör
terungen im Reichstage wenig beachtet wurden wurde der Nach
tragsetat in welchem die Forderungen zur Erhöhung der
Beamtengehälter enthalten ſind definitiv augenommen dazu noch
ein ganzes Bündel von kleinen Lokalgeſetzen Und dann vertagte
auch das preußiſche Parlament ſeine Sitzungen bis nach Pfingſten
wo vor Allem noch das Sperrgeldergeſetz zu erledigen
ſein wird

Reichskommiſſar Wißmann hat die Eroberung der Küſten
linie des ſüdlichen Theiles unſeres oſtafrikaniſchen Schutzgebietes
im Handumdrehen beendet alle wichtigen Städte ſind ohne jeden
ernſten Widerſtand beſetzt worden Natürlich werden die von der
Küſte ins Jnnere geflohenen Araber wohl noch verſuchen von dort
aus die deutſchen Beſatzungen zu beunruhigen aber nach dem guten
Anfang läßt ſich auch ein guter Fortgang mit Sicherheit erhoffen
Die Wißmann ſche Schutztruppe iſt bekanntlich erheblich verſtärkt
worden und die Aufſtändiſchen wiſſen ganz genau daß ſie ſchließ
lich doch den Kürzeren ziehen werden daß alſo Unterwerfung das
Schlaueſte und Richtigſte iſt was ſie thun können Emin Paſchas
Zug ins Jnnere ſetzt ſich ohne alle Störung fort Die Kolonial
verhandlungen zwiſchen Deutſchland und England wegen Ab
grenzung des beiderſeitigen Schutzgebietes in Jnner Afrika werden
wohl bald nach Pfingſten zum Abſchluß gelangen Die engliſche
Regierung zeigt ſich recht entgegenkommend aber die Londoner

Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

74 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das ſchönſte dieſer vornehmen ſchimmernden Gebäude

iſt ohne Zweifel das Luſtſchloß Miraflore halbwegs zwiſchen
Sorrento und Amalfi gelegen und mit ſeinen ſchlanken
ſchneeweißen Thürmchen die im Glanze des ewig lachenden
Sonnenſcheins hell und freundlich aus dem dunklen Grün der
Lorbeeren Orangen und Pinien emporſteigen weithin
die Landſchaft beherrſchend Während aber die anderen
Schlöſſer und Villen am tyrrheniſchen Meer faſt ausnahms
los Sammelpunkte einer freudigen und lebensluſtigen Geſell
ſchaft ſind während ihre Beſitzer namentlich wenn ſie der
vornehmen italieniſchen Geſellſchaft angehören für ihre zahl
reichen Freunde durchweg ein offenes Haus und eine offene
Tafel zu halten pflegen bleiben der Park von Miraflore
und die Thore des Schloſſes ſelbſt beinahe jedem Beſucher
auf das Strengſte verſchloſſen und nur die prächtige Karoſſe
eines hohen geiſtlichen Würdenträgers ſieht man zuweilen
vor der Parkpforte halten

Die Beſitzerin von Miraflore iſt die Fürſtin Beatrice
DeluggiTomacello eine Ariſtokratin deren Namen jedem
Italiener als derjenige eines der älteſten Geſchlechter be
kannt und geläufig und in der Landſchaft Neapel weiß jeder
Bauer und d von den ungeheuren Reichthümern zu
erzählen welche der alte Fürſt Tomacello der ebenſo wie
ſeine Gemahlin ſchon vor einer Reihe von Jahren verſtarb
ſeiner verwittweten Tochter hinterlaſſen hat Trotz ihrer
ſechsundvierzig Jahre kann die Fürſtin Beatrice noch immerfür eine ſtatliche und was bei Jtalienerinnen in ſolchem

Alter ziemlich ſelten iſt ſogar für eine ſchöne Erſchei
nung gelten Die Züge ihres Antlitzes ſind fein und zart
ihre dunklen Augen von einem beinahe jugendlichen Glanze
und nur das dichte einſt ebenholzſchwarze Haar hat ſich

vorzeitig in ſilberglänzendes verwandelt Seit vielen Jahren
wohnt die Fürſtin obwohl ſie in Neapel ſelbſt ein prächtiges
Schloß beſitzt mit ihrer Tochter Margherita Sommer und
Winter auf Miraflore und der Biſchof Clemens ihr in
Rom lebender Bruder iſt faſt der einzige Beſucher welchen
ſie empfängt

Die romantiſche Familiengeſchichte der Tomacelli welche
Schiele aus dem Munde Edmund Tournays erfahren und
welche er dann beinahe wörtlich ſeinem Freunde Bruno er
zählt hatte war in allen ihren Einzelheiten der Wahrheit
entſprechend geweſen und er hatte bei der Wiedergabe ſeiner
Phantaſie vorſichtig genug Zügel angelegt um nur das zu
berichten was wirklich den Thatſachen entſprechen mußte

Von dem Kummer welchen ihr die Nachricht von dem
Tode ihres Knaben bereitet hatte ſich die Fürſtin Beatrice
nie wieder vollſtändig losmachen können und in jenen Tagen
war es geweſen da ihr Haar ergraute und ihre Haltung
jene ſtolze Feſtigkeit und Elaſtizität verlor welche ihr früher
eigen geweſen war Wäre nicht die J um ihr Töchter
chen geweſen welche eben das Licht der Welt erblickt hatte
ſo würde ſie in jener fürchterlichen Zeit wohl ſchwerlich die
Kraft gefunden haben die Laſt ihres an Unglück und Herze
leid ſo überreichen Daſeins zu tragen und uur der Liebeu dieſem Töchterchen verdankte ſie die Erhaltung ihres

ebens Schon zu Lebzeiten ihres Gatten hatte ſie ſich mit
dem lieblich heranblühenden Kinde in die herrliche Einſam
keit von Miraflore zurückgezogen und alle Verſuche des
Fürſten ſie zu einer Theilnahme an dem luſtigen geſell
ſchaftlichen Treiben in Rom und Negapel zu bewegen waren
vergeblich geblieben Er hatte ſeine Bemühungen endlich
aufgegeben und ſein Leben ohne ſie zu genießen gewußt bis
ihn die Folgen früh begonnener Ausſchweifungen auf ein

rſtin Beatrice hatte ihn während ſeiner Leidenstage treu
ich gepflegt und noch in ſeiner Sterbeſtunde mußte er ihr

das Zeugniß geben daß ſie vom ihrer Vermählung

Krankenlager warfen von dem er ſich nicht wieder erhob erhielt die ausgezeichnetſten Lehrer und die

Zeitungen ſtellen ſich geradezu an als ob in Zentral Afrika Gold
und Edelſteine nur ſo auf dem Boden umherliegen Mit einer
ſolchen Wuth wird jede Konzeſſion an Deutſchland bekämpft Zum
Glück hängt der Abſchluß einer Vereinbarung nicht ab von dieſen
neidiſchen Schreihälſen

Die Verhandlungen im Prager Landtag welche einen
definitiven Ausgleich zwiſchen Deutſchen und Czechen in Böhmen
herbeiführen ſollen haben ihren Anfang genommen und ſind zu
denſelben die deutſchen Abgeordneten welche der ihnen drohenden
Vergewaltigung wegen lange Zeit der Landesvertretung fern
blieben wieder in derſelben erſchienen Es ließ ſich vorausſehen
daß ein Theil der unverſöhnlichen Czechen verſuchen würde dem
Friedenswerke Steine in den Weg zu legen und das iſt denn auch
richtig geſchehen aber man kann hoffen daß die Mäßigung obſiegen
und Alles zum guten Ausgang kommen wird Recht ſtürmiſche
Parlamentsdebatten finden auch in Peſt ſtatt Bedauerlicherweiſe
iſt es in Böhmen wiederum zu blutigen Striketumulten gekommen
Jm PilſenNirſchauer Revier ſtriken mehrere Tauſend Bergleute
welche das aufgebotene Militär thätlich angriffen worauf dies mit
Pulver und Blei antwortete Zwölf Menſchenleben ſind bei dem
Zuſammenſtoß zu beklagen viele Arbeiter ſind verwundet Leb
haftes Intereſſe erweckt in Oeſterreich der gegenwärtig in Sofia
ſich abſpielende Prozeß gegen Major Panitza und Genoſſen
die bekanntlich den Fürſten Ferdinand durch eine mit ruſſiſchem
Gelde bezahlte Verſchwörung vom Throne haben ſtürzen wollen
Die bulgariſche Regierung ſoll entſchloſſen ſein die Todesſtrafe
vollſtrecken zu laſſen wenn das Gericht hierauf erkennen ſollte

Gänzliche politiſche Windſtille herrſcht in Paris Die Kammer
verhandlungen weiſen wohl mehrere Angriffe der Gegner der
gegenwärtigen Regierung auf einzelne Miniſter auf aber alle dieſe
Attacken ſind ſpielend abgewieſen worden Das Kabinet ſteht heute
ſo feſt wie kaum ein einziges republikaniſches Miniſterium ſeit
1870 Vom Boulangismus ſpricht kein Menſch mehr der
General ſelbſt hat ſeine Sache dermaßen verloren gegeben daß
er ſein Pariſer Centralwahlkomitee aufgelöſt hat Eine der größten

FWorſtiaden welche die Geſchichte je verzeichnet hat iſt damit
zu Ende

Weniger roſige Tage als die franzöſiſchen Miniſter verleben
jetzt die engliſchen und italieniſchen Jn London iſt der Zwie
ſpalt zwiſchen Regierung und Oppoſition wieder einmal reichlich
groß und die letztere thut nun alles Mögliche die Parlaments
verhandlungen in die Länge zu ziehen Zwölf bis fünfzehnſtündige
Sitzungen ſind nichts Seltenes und trotzdem kommen die Be
rathungen nicht von der Stelle Noch übler wird dem Miniſter
präſidenten Crispi in Rom mitgeſpielt Die radikalen Elemente
welche ihn ſtürzen wollen um ſelbſt Miniſter zu werden bringen
die abenteuerlichſten Geſchichten in der Kammer vor und verſteigen
ſich bis zu der reizenden Behauptung daß alle Abgeordnete der
Regierungspartei käufliche Subjekte ſeien die vom Miniſter
präſidenten bezahlt würden Welche Scenen es bei dem hitzigen
italieniſchen Temperament wegen ſolcher Worte gegeben hat kann
man ſich denken Jn mehreren italieniſchen Bezirken ſind Unruhen
unter den Landarbeitern vorgekommen die freilich ein ſo jammer
volles Daſein haben daß man es ſich bei uns gar nicht ausmalen
kann Die Unruhen der ſpaniſchen Bergleute in Bilbao ſind in
Folge des entſchloſſenen Vorgehens der Behörden beendet

Aus Rußland wurden allerlei Nachrichten veröffentlicht nach
welchen der Czar ſeiner bisherigen erfolgloſen Politik ſelbſt über
drüſſig geworden ſei und es darum verſuchen wollte mit Deutſch

an während der ganzen Dauer ihrer Ehe ihre Pflichten als
Gattin niemals verletzt habe und daß es wohl zum nicht
geringen Theile ſeine eigene Schuld geweſen ſei wenn ſich
ihre Herzen trotzdem niemals näher gerückt waren Er bat
ſie wegen ſeiner zahlloſen kleinen Sünden um Verzeihung
und ſie beugte ſich über ihn um einen Kuß auf ſeine Lippen
zu drücken Sein an das Krankenlager geeilter Schwager
hatte ihm die letzte Oelung zu Theil werden laſſen und
mit einem ruhigen Lächeln auf den Lippen hatte der Fürſt
Deluggi Abſchied genommen von einem Daſein deſſen
Freuden er bis auf die Neige ausgekoſtet und das von dem
Augenblick an wo er aufhören mußte zu genießen
ohnedies jeden Werth für ihn verloren hatte Mit einer
Entfaltung von ungeheurem Pomp war er in Neapel beige
ſetzt worden und die Thüren von Miraflore hatten ſich noch
feſter als zuvor für die Außenwelt geſchloſſen

Fürſtin Beatrice brauchte der ſchwarzen Trauerkleidung
welche ſie ſeit dem vermeintlichen Tode des kleinen Erneſto
nur ſelten abgelegt nur den Wittwenſchleier hinzuzufügen
in dem ruhigen milden Ernſt ihres Weſens aber ging ſonſt
keine Veränderung vor Sie hatte ihrem Gatten ſtets ſo fern
geſtanden daß der Verluſt desſelben ſie wohl aufrichtig be
trüben aber nicht niederſchmettern konnte und es hätte
ihrem Charakter ſchlecht entſprochen vor den Augen der
Welt einen Schmerz zu erheucheln welchen ſie nicht wirklich
empfand Vielleicht noch eifriger als bisher widmete ſie ſich
jetzt der Erziehung ihres einzigen Kindes ihres Töchterchens
Margherita von deſſen Schönheit die fürſtliche Dienerſchaft
und die wegt erſonen denen es vergönnt war mit der
Herrſchaft ſelbſt in perſönliche Berührung zu kommen des
Rühmens und Preiſens gar kein Ende finden konnten Sit

ürſtin theilte
ſich mit ihrem der dem Biſchof in die Aufgabe dieAusbildung ihres Geiſtes und Gemüths mit derſelben ge
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land und ſeinen Verbündeten wieder in ein gutes Einvernehmen
zu kommen So ſchnell wird das freilich nicht gehen denn der
Einfluß der franzoſenfreundlichen und kriegsluſtigen Panſlawiſten
partei iſt in Petersburg doch noch recht groß Jſt es doch dem
Einfluß dieſer Herren gelungen den berüchtigten General Tſcher

jjew der vor mehreren Jahren auf Spezialbefehl des Czaren
ruſſirt war wieder zu Amt und Würden zu bringen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Mai Hofnachrichten Heute früh
8 Uhr 20 Minuten traf der Kaiſer im allerbeſten Wohlſein hier
ein und begab ſich bald darauf nach dem Tempelhofer Felde um
die große Frühjahrsparade abzuhalten Auf dem Parade Felde
waren die Kaiſerin mit ihrer Umgebung ſowie die zur Zeit in
Berlin und in Potsdam anweſenden Königlichen Prinzen und
Prinzeſſinnen die Fürſtlichkeiten c zum Empfange Allerhöchſt
desſelben bereits verſammelt Zur Beiwohnung der Parade
waren außerdem auch noch die geſammte Generalität und viele
andere höhere Offiziere die Militärbevollmächtigten und Attachés c
erſchienen Nach beendeter Parade kehrte der Kaiſer an der Spitze
der 1 Kompagnie des 2 Garde Regiments z welche die

ahnen der ſämmtlichen Berliner Regimenter zum Königlichen
chloſſe zurückbrachte zur Stadt und dem Königlichen Schloſſe

zurück und nahm zuletzt über dieſelbe auf dem Schloßhofe beimAbmarſch noch di Parade ah Ebenſo wohnte der Kaiſer gleich

darauf auch noch dem Abbringen der Standarten der hieſigen
Garde Kavallerie im Königlichen Schloſſe hei Später konferirte
der Monarch mit dem Reichskanzler v Caprivi empfing alsdann
den Staatsſekretär des Aeußern Frhrn von Marſchall und dem
nächſt auch noch den Geheimen Ober Regierungsrath Dr v
Boetticher Nach n der Frühſtückstafel welche bald nach
1 Uhr im Königlichen Schloſſe ſtattfand und zu der auch der
Reichskanzler von Caprivi mit einer Einladung beehrt worden
war haben der Kaiſer und die Kaiſerin dann gemeinſam Berlin
wieder verlaſſen um ſich nach dem Neuen Palais bei Potsdam
zu begeben Morgen Vormittag 9 Uhr wird der Kaiſer über
die Potsdamer Garniſon im Luſtgarten daſelbſt die Parade ab
halten Am Nachmittage kommen dann die Majeſtäten vom Neuen
Palais nach Berlin um mit den Mitgliedern der Königlichen
Familie an dem Parade Diner im Weißen Saal des Königlicheu
Schloſſes um 5 Uhr Nachmittags Theil zu nehmen

Als Ehrentag für die 2 Garde Jnfanterie
Brigade will der Kaiſer wie die Poſt hört in Zukunft den
denkwürdigen 29 Mai jenen Tag an welchem im Jahre 1888
der hochſelige Kaiſer Friedrich die letzte Truppenſchau
im Schloßpark zu Charlottenburg abhielt in bleibender Er
innerung dadurch feſthalten daß er den Tag im Kreiſe des
Offizierkorps verbringt Der Kaiſer wird demgemäß dem
Offiziersſchießen des 4 Garde Regiments zu Fuß auf dem
Schießſtande zu Spandau beiwohnen Es werden dazu
Deputationen des 2 Garde Regiments zu Fuß und des Garde
Füſilier Regiments nach Spandau kommen Nach dem Schießen
wird ein gemeinſamer Abendtiſch ſtattfinden

S n der Heereskommiſſon des Reichstag es bean
tragte der Abg Rickert den S 1 der Militärvorlage wie folgt

Die Friedenspräſenzſtärke wird jährlich
durch Etat feſtgeſtellt Sie beträgt 2e Die Zahl ſelbſt
iſt noch offen gelaſſen

Preußiſcher Finanzminiſter will Herr v Miquel
nicht werden Derſelbe iſt dieſer Tage im Hinblicke auf die in
dieſer Sache verbreiteten Zeitungsnachrichten befragt worden ob
es wahr ſei daß man in ihm den künftigen Leiter der Finanzen
begrüßen dürfe Der nationalliberale Führer hat darauf ver
neinend geantwortet Dieſe Verneinung ſchließt aber nicht aus
daß der alte Satz Was nicht iſt kann noch werden in Er
füllung geht

Ju Sachen des Katholikentages meldeten die
M N daß die Zeitungsnachricht wonach ein Brief des

Papſtes an den Prinzregenten die Behinderung des
Katholikentages beklage unbegründet iſt Es habe weder vor
der Kundgebung des Prinzregenten ein Meinungsaustauſch mit
dem Papſte ſtattgefunden noch ſei bis jetzt eine Kundgebung des
Papſtes an den Prinzregenten oder die Regierung erfolgt Die
Kurie habe der Regierung während des ganzen Verlaufes der
Sache keine Mittheilung über ihre Anſchauung gemacht Von
anderer Seite wird die Richtigkeit der Mittheilung beſtätigt daß
der Erzbiſchof von der Kurie oder vom Nuntius informirt worden
ſei die Kurie dulde die Nichtabhaltung des Katholikentages in
München

Die Ernennung des bisherigen Vizepräſidenten des
Reichsbankdirektoriums Dr Koch zum Nachfolger des verſtorbenen
Herrn v Dechend ſteht unmittelbar bevor nachdem ſich der
Bundesrath ſchlüſſig gemacht ihn dem Kaiſer zur Ernennung vor
zuſchlagen

wiſſenhaften Sorgfalt durchzuführen wie diejenige ihres
Körpers Bis zu ihrem achtzehnten Jahr war die Prin
eſſin Margherita ausſchließlich auf den Umgang mit ihrenSrriehern und ihren beiden nahen Blutsverwandten ange

wieſen geweſen und wenn es nach den Wünſchen ihrer Mutter
gegangen wäre die vom Leben zu hart geprüft worden war
als daß ſie ihrem theuren Kinde nicht am liebſten jede Be
rührung mit demſelben erſpart hätte ſo wäre die Mauer
des Parks von Miraflore vielleicht auch fernerhin die Grenze
ihrer kleinen Welt geblieben Aber der Biſchof ſelbſt war
es welcher dieſen mütterlichen Wünſchen auf das Nach
drücklichſte entgegentrat

Mir ſcheint Schweſter daß Du in denſelben Er
ziehungsfehler verfallen willſt den unſere gottſeligen Eltern
Dir gegenüber begingen ſagte er Auch ſie glaubten
Dich gegen die Gefahren und Verlockungen der ſündigen
Welt genugſam zu ſchirmen indem ſie Dich in ſtrengerObhut und Muffict hielten und doch mußten ſie nur zu

bald erfahren wie unzureichend dem Dämon der Verführung
gegenüber ſelbſt die aufmerkſamſte Fürſorge iſt Dieſer
Dämon findet ſeinen Weg durch vierfache Wächterreihen
und zehnfach verſchloſſene Thüren und die Parkmauer von
Miraflore wird ihn nicht abhalten auch wenn Du ſie zehn
mal höher bauen ließeſt Darum laß uns auf ein beſſeres
Mittel ſinnen das Kind zu bewahren und laß uns nicht
ögern das Rechte zu thun auch wenn es Deinem Herzenr eine kurze Zeit ein ſchweres Opfer auferlegen ſollte

Die Fürſtin beugte demüthig das Haupt denn ſie
kannte die Willensfeſtigkeit ihres Bruders und ſie wußte
daß Alles geſchehen würde was er einmal beſchloſſen h
Aber ſie hatte ſchwere und aualvolle Kämpfe mit ſich ſelbſt
zu beſtehen ehe ſie in den herben und unerwarteten Vor
ſchlag einwilligen konnte welchen er ihr machte Um nichts
Geringeres nämlich handelte es ſich als daß ſie ſich für
eine lange Zeit auf Monate oder vielleicht ſogar auf

XVV VEmin Paſcha hat nach einer Meldung aus Zanzibar
aus ſeinen Privatmitteln in der Umgegend von Bagamoyo mehrere
Plantagen angekauft um daſelbſt Verſuche in der Kultur
von Baumwolle und Oelfrüchten in größerem Stile an
ſtellen zu laſſen Aus Uſambara liegen neuerdings ſehr vor
theilhafte Nachrichten vor Die Landſchaft darf danach als voll
ſtändig beruhigt bezeichnet werden Simbodja der einflußreichſte
Mann des Landes hat ſich nachdem ihm vom Major Wißmann
auf Grund gezahlter B e iſt vollſtändig auf die
deutſche Seite geſtellt und die Arbeiten des Friedens ſind mit
Nachdruck begonnen

Ergebniß der Reichstagswahlen Nach der dem
Reichstage jetzt übergebenen amtlichen vollſtändigen Feſtſtellung des Ergeb niſſes der Reichstagswahlen 1890
entfallen bei den erſten ordentlichen Wahlen im geſammten
deutſchen Reich auf die Kandidaten mit der höchſten Stimmenzahl
abſolute bezw relative Mehrheiten und zwar auf die

Deutſchkonſervativen 675 180 Stimmen auf die
konſervativen 250853 auf die Nationalliberalen auchgemäßigt Liberalen d25 799 auf die Deutſch freiſinnigen
auch fortſchrittlich Liberalen 365888 auf das Centrum

7

rei

Nach dem bisherigen Verlaufe der Prager Ausgleichs
verhandlungen geſtalten ſich die Ausſichten für den Ausgleich
immer ungünſtiger ſo daß die Befürchtung gerechtfertigt
erſcheint derſelbe werde in der beabſichtigten Form nicht zu
Stande kommen Augenſcheinlich arbeiten die Altczechen dar
auf hin von der Regierung Zugeſtändniſſe bezüglich der czechiſchen
Amtsſprache in ezechiſchen Bezirken zu erzwingen vielleicht ſind dieſe
Bemühungen nicht erfolgslos

Nach der heutigen außerordentlich wirkungsvollen Rede des
Juſtizminiſters Se im Reichstage über das Heimaths
geſetz hält man hier die Koſſuthagitation vollſtändig für
abgethan

Bulgariſche Meldungen klagen darüber daß der ſäch
ſiſche Thronfolger anläßlich ſeiner Durchreiſe die bulgariſchen
Würdenträger auffallend kühl behandelt und faſt oſtentativ
von ſich fern gehalten habe

Schweiz
Bern 23 Mai Der Bundesrath Droz wurde vom

Bundesrathe ermächtigt den neu durchgeſehenen deutſch
ſchweizeriſchen Niederlaſſungsvertrag zu unterzeichnen

1117 728 auf die Polen 188035 auf die Sozialdemo
kroten 708800 auf die Volkspartei 34748 auf die Welfen
55284 Dänen
20008 unbeſtimmt 25 612 zuſammen 4068 822 Die bei den
entſcheidenden Wahlen auf die Abgeordneten gefallenen
Stimmen Stimmen der Mehrheiten belaufen ſich in
derſelben Reihenfolge auf 740 131 200870 464 758 710 849
1203794 190 532 603 157 109 533 121120 8707 92 190
41 782 19 121 zuſammen 4506544

Ueber das Verhältniß zwiſchen chriſtlichen und
jüdiſchen Schülern in höheren Schulen iſt in beiden
Häuſern des preußiſchen Landtages letzthin bekanntlich viel ge
ſprochen worden abei hatte Kultusminiſter von Goßler die
Anſicht ausgeſprochen daß ohne geſetzliche Regelung die alte
Praxis der Gleichberechtigung jüdiſcher und chriſtlicher Schüler
nicht aufgehoben werden könne Nun ſind den Leitern höherer
Lehranſtalten Verfügungen der zuſtändigen Provinzialſchul
kollegien zugegangen in welchen es heißt Jn dem nächſten
Verwaltungsbericht erwarten wir eine Anzeige darüber wie ſich
das Verhältniß der jüdiſchen zu den chriſtlichen Schülern ſtellt
und welche Erfahrungen mit dem Fleiß und den Leiſtungen der
jüdiſchen Schüler überhaupt gemacht worden ſind Irgend welche
Schritte ſcheinen auf dem Gebiete des höheren Schulweſens alſo
doch vorbereitet zu werden

Der Bundesrath hat in ſeiner letzten Sitzung be
ſchloſſen daß vom 1 Juli d J ab eine Zwiſchenportoſtufe
von 5 Pfennigen für Druckſachen im Gewicht von 50 bis ein
ſchließlich 100 Gramm eingeführt werden ſoll

Die Bedingungen für den Einjährig Frei
willigendienſt in der deutſchen Armee ſollen nicht unerheblich
erſchwert werden Dem Reichstage wird in der gegenwärtigen
Seſſion noch kein Geſetzentwurf hierüber zugehen doch wird im
Herbſt ein ſolcher beſtimmt erwartet

Eine Gegenbroſchüre auf die mehrerwähnte Broſchüre
Videant Consules als deren Verfaſſer in fortſchrittlichen

Blättern der ehemalige Miniſter von Stoſch genannt wird iſt
unter dem Titel Cedant arma togae ſoeben erſchienen

General von Stoſch der zur Zeit auf ſeinem Gute in Oeſtrich
am Rhein weilt erklärt nach einem Telegramm der Magdeb Ztg
aus Wiesbaden im Rhein Kurier daß er die Flugſchrift
Videant Consules weder verfaßt noch geleſen habe

Hamburg 23 Mai Soeben hat ſich eine Abordnung von
Studirenden aller techniſchen Hochſchulen Deutſchlands
nach Friedrichsruh begeben um den Fürſten Bismarck zu
begrüßen Die Mitglieder der Deputation waren in vollem ſtuden
tiſchem Wichs

Fulda 23 Mai Jm Auguſt findet hier wiederum eine
Konferenz der preußiſchen Biſchöfe ſtatt

Wiesbaden 23 Mai Der Kaiſer hat folgendes Tele
gramm an die Wittwe des Generals von Franſeckh gerichtet

Jch erinnere Mich in Dankbarkeit der großen Verdienſte die Jhr
verſtorbener Gemahl ſich um das Vaterland erworben hat Mit
Mir trauert die Armee um den Tod eines ausgezeichneten Generals
Jch ſpreche Jhnen bei dem ſchweren Verluſte Meine aufrichtige
Theilnahme aus Se Majeſtät hat befohlen daß die Bei
ſetzung des verſtorbenen Generals mit allen einem aktiven Generale
gebührenden Ehren begangen werde

Bamberg 23 Mai Erzbiſchof Friedrich iſt heute Nacht
geſtorben

OeſterreichUngarn
Wien 23 Mai Dem geſtern vom Kaiſer gegebenen

Feſtmahl zu Ehren des Prinzregenten von Baiern wohnten
ſämmtliche hier anweſenden Erzherzöge die Miniſter ſowier Geſandte und der dentſge Militärattaché Major
v Deines bei

Jahre von ihrer Tochter trennen und dieſelbe der Ob
hut fremder Leute anvertrauen ſollte Der Biſchof wünſchte

Margherita für einige Zeit in einer vornehmen römiſchen
Familie unterzubringen in welcher ſie ſich an zwei gleich
altrige Töchter anſchließen und zugleich die harmloſen
Freuden eines geſelligen Verkehrs kennen lernen konnte ohne
daß bei der anerkannten Frömmigkeit und Sittenreinheit
jener Familie irgend welche Gefahren für ſie zu befürchten
ſtanden Uebrigens hatte der Graf Bandello ſo hieß das
Haupt jener Familie die Abſicht binnen Kurzem mit ſeiner
Gemahlin und ſeinen beiden Töchtern eine lange Reiſe nach
Frankreich und Deutſchland zu unternehmen und Biſchof
Clemens war der Meinung daß eine Theilnahme an dieſer
Reiſe unter der Aufſicht und Obhut der Familie Bandello
den eigentlichen Schlußſtein in Margheritas Erziehung
bilden könne

Die Fürſtin hatte zwar verſchiedene ſchüchterne Ein
wendungen erhoben aber einen ernſthaften Widerſpruch hatte
ſie nicht gewagt Erkannte ſie doch gut genug daß die
Forderung ihres Bruders eine gewiſſe Berechtigung habe
Sie ſelbſt hatte ſich durch die vieljährige freiwillige Zurück
gezogenheit der Welt und ihrem Treiben ſo ſehr entfremdet
daß ſie nicht daran denken konnte ihrem unerfahrenen Kinde
eine Führerin in demſelben zu ſein und auf die ernſte Vor
haltung des Biſchofs daß die R ihres Lebens viel
leicht gezählt ſein könnten und daß Margherita den an ſie
herantretenden Lockungen dann nur um ſo leichter erliegen
würde wußte ſie nichts zu erwidern

Als ſie nun gar ſehen mußte mit welchem Jubel
Margherita ſelbſt die erſte Mittheilung von der bevorſtehen
den Veränderung in ihren Lebensverhältniſſen aufnahm da
verzichtete ſie mit ſtillem Kummer auf jeden weiteren Ein

ſpruch Sie hatte gehofft daß ihr Kind den Gedanken anne Trennun cbenſowelig würde ertragen können als J

ſelbſt aber ſie hatte vergeſſen daß ſelbſt die w e

Biſchof Mermillod in Genf welcher zum Kardinal er
nannt wird nimmt dauernden Aufenthalt in Rom um die Neu

707 Elſäfſer 92190 Antiſemiten beſetzung des Bisthums Freiburg zu ermöglichen
Jtalien

Rom 23 Mai Zu der Landesverrathsaffaire in
Genua zirkulirt nach dem B folgende Verſion Der beim
topographiſchen Amt angeſtellte Jngenieur nicht rn
Muſtacchi ſuchte durch Vermittelung eines deutſchen Konſulats
beamten Feſtungspläne an Deutſchland zu verkaufen Dieſe
Abſicht ſcheiterte jedoch an der loyalen Haltung des Berliner
Kriegsminiſteriums das die italieniſche Regierung von derAngelegenheit in Kenntniß ſetzte Muſtacchi wurde ſofort ver

haftet während ſein deutſcher Spießgeſelle nach der Schweiz zu
entkommen vermochte

Frankreich
Paris 23 Mai Der Senat genehmigte den Antrag

Berenger betreffend die ſtufenweiſe Verſchärfung der Strafe für
rückfällige Verbrecher

Präſident Carnot iſt heute Vormittag in Ni mes eingetroffen
und von den Behörden und der Bevölkerung mit Jubel begrüßt
worden Er ſetzt ſeine Weiterreiſe nach Montpellier Nachmittags
2 Uhr fort

Bei dem geſtrigen Bankett in Avignon EhrenCarnots erinnerte dieſer an die Haltung der Vertreter Abignone

in der Nationalverſammlung von 1790 und fügte hinzu das
jetzige Frankreich müſſe die Verwirklichung der Prophezeihungen
der Väter anſtreben und der Welt zeigen daß es immer entſchloſſen
ſei den erſten Platz auf dem Wege des Fortſchrittes der Freiheit
und der ſozialen Gerechtigkeit einzunehmen Dazu bedürfe Frank
reich des Friedens von außen der Achtung der Welt und der
Einigkeit im Jnneren

BVelgien
Brüſſel 23 Mai Der internationale Bergmanns

kongreß ſprach ſich mit 90 gegen 9 Stimmen für die Noth
wendigkeit einer geſetzlichen Feſtſtellung des achtſtündigen Arbeits
tages aus Dagegen ſtimmten die Engländer

Dänemark
Kopenhagen 23 Mai Die Kronprinzeſſin iſt heute

Morgen von einer Tochter entbunden worden
Hierſelbſt iſt ein neuer Schweinepeſtausbruch feſt

geſtellt es ſind bereits umfaſſende Vorkehrungen gegen die
Weiterſchleppung getroffen

England
London 23 Mai Jm Unterhauſe erklärte der Unter

ſtaatsſekretär Ferguſſon die Frage hinſichtlich Lamu s Oſt
afrika ſei durch einen Schiedsſpruch zu Gunſten Englands ent
ſchieden in Betreff der Jnſeln Manda und Patta beſtehe die

Politik Deutſchlands und Englands in gegenſeitiger Ent
altung

Bei einem geſtern Abend ſtattgehabten Bankett der Lon
doner Schneidergilde erklärte Lord Salisbury auf das Ent
ſchiedenſte die britiſche Regierung habe keine Länderſtriche in
Afrika abgetreten weil überhaupt noch keine Vereinbarung mit
anderen Regierungen erfolgt ſei die Unterhandlungen beſchränkten
ſich auf einen Meinungsaustauſch und es ſei überhaupt ſehr frag
lich ob ein Uebereinkommen erzielt werden dürfte jedenfalls wür
den die Intereſſen der Handelsgeſellſchaften Miſſionen und An
derer berückſichtigt Abgeſehen von den Vorgängen in Afrika ſeien
i densaust ichten niemals günſtiger geweſen als augen

icklich
Eine große Verſchwörung wurde ſo läßt ſich der

Newyork Herald aus San Francisco telegraphiren ſoeben
e e7gze e e57ee

Kindesliebe viel zu egoiſtiſch iſt um ſich zu einer heroiſchen
Entſagung aufzuraffen Dem aber was Margherita für
das höchſte Glück hielt und was ſie nach den Argumen
tationen ihres Bruders ſelbſt als nutzbringend für ſie an
ſehen mußte wollte ſie ſich nicht widerſetzen So ertheilte
ſie denn ihre Erlaubniß und die Vorkehrungen für die
Ueberſiedelung der jungen Prinzeſſin nach Rom wurden
unverzüglich begonnen Da widerhallte das ſtille Schloß
am tyrrheniſchen Meer während des ganzes Tages von
Margheritas ausgelaſſener Fröhlichkeit und ſelbſt über das
ernſte Geſicht des Biſchofs glitt ein freundliches Lächeln
als ſie ihm bei ſeinem nächſten Beſuch ſingend und trällernd
und mit leuchtenden Augen entgegenſprang

Jhre kindliche Freude liebe Schweſter ſagte er als
er mit der Fürſtin allein war mag Dir Beweis genug
ſein daß wir ihr bisher in ſchlecht angewandter Fürſorge
von den Genüſſen ihrer Jugend etwas vorenthalten haben
auf das ſie einen wohl begründeten Anſprach hatte und
daß wir nicht länger zögern dürfen es ihr zu gewähren

Die Fürſtin aber ſchüttelte zu dieſer Rede wehmüthig
den J agleetet

Jch fürchte Clemens ſie wird nicht ſo zurückkehrenwie ſie jetzt geht Dieſe reine kindliche Fröhlchreit e

in der rauhen Luft des Lebens von ihr abgeſtreift werden
wie der Schmelz von den Flügeln des Schmetterlings
Wollte Gott ich hätte ſie ewig in der ſonnigen Welt ihrer
nen erhalten können

Beſſer immer ſie macht ihre Schule durch ſo langewir noch da ſind um ſie leiten und ihr rathen 7 un
entſchied der Biſchof nicht ohne einige Schärfe als daß ſie
ſpäter führerlos ſich ſelbſt überlaſſen blei t Jhre kleinen
e hege r n wie eben Jeder aber ſie

ndellos Familie o guter Hut daß ſie ernicht daran zu Grunde gehen Pirh ß ſte ſich
Damit war die Frage endgiltig abgethan und die
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Nr 120 Sonntagentdeckt welche die untere Hälfte der kaliforniſchen Halbinſel der
iſchen Republik entreißen und als unabhängige Republik

chten will welche den Vereinigten Staaten beitreten ſollte
Dieſe Enthüllungen falls beſtätigt kompromittiren zahlreiche her
vorragende Bürger der amerikaniſchen Stadt San Diego Die
wirklichen Anſtifter der Verſchwörung ſollen reiche Engländer
ein welche Briganten 100000 Dollars für den Handſtreich ver
prachen Eine Beſitzergreifung der Stadt Enſenade und des

mexikaniſchen Kriegsſchiffes Demokrate war für den 1 Auguſt
gepiant

Orient
Bukareſt 23 Mai Ein geſtern hier verbreitetes Gerücht

von einem Attentat auf den Thronfolger Prinzen Ferdinand
iſt durchaus grundlos Es beruht darauf daß ein entlaſſener
Sergeant aus Sinaja dem ankommenden Prinzen ein Geſuch über
reichen wollte Der Thronfolger überſah im Geſpräch mit dem
ihn e Prinzen Friedrich Auguſt von Sachſen den
Geſuchſteller was Letzteren zu lauten Aeußerungen des Unwillens
veranlaßte Der Sergeant wurde verhaftet

Lokales
Halle 24 Mai

Wiſſſenſchaftliche e ehe Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die Zuſammenſetzung der für die Zeit
vom 1 April 1890 bis 31 März 1891 beſtimmten r wiſſen
ſchaftlichen Prüfungs Kommiſſionen Für die Provinz Sachſen in

iſt ſie folgendermaßen zuſammengefetzt a ordentliche
tglieder Dr Keil Geheimer Regierungs Rath und Profeſſoraſfiſche Philologie zugleich Direktor der Kommiſſion Dr Hiller

Profeſſor klaſſiſche Philologie Dr Wangerin Profeſſor Mathe
matik Dr Haym Profeſſor Philoſophie und Mdagogid Dr
B Erdmann Profeſſor Philoſophie und Pädagogik Dr
Sievers Profeſſor deutſche Sprache und Literatur Dr Meyer
Profeſſor alte Geſchichte Dr Droyſen Profeſſor mittlere und
neuere Geſchichte Dr Kirchhoff Profeſſor Geographie Dr
Lindner Profeſſor mittlere und neuere Geſchichte Dr Volhard
Profeſſor Chemie Dr Wagner Profeſſor Engliſch Dr Suchier
Profeſſor zznzyſiſcy Dr Hering Profeſſor evangliſche Theologie
und Hebräiſch Dr e ch evangeliſche Theologie und Hebräiſch
Dr Dorn Profeſſor Phyſik Dr Kraus Profeſſor Botanik
Dr Grenacher Profeſſor Zoologie Dr Freiherr von Fritſch
Profeſſor Mineralogie b außerordentliches MitgliedPfarrer Woker katholiſche Theologie

Verein der Liberalen für Halle und den Saalkreis
In der vorgeſtern abgehaltenen Monatsverſammlung bemerkte der
Vorſitzende Herr Prof Kohlſchütter mit Bezug auf den bekannten
Aufruf der Reichspartei zur Bildung einer allgemeinen Partei gegen
die Sozialdemokratie daß dadurch ein unerfüllbares Verlangen geſtellt
werde Man möge die Sozialdemokratie als politiſch gleichberechtigte
Partei anſehen und ihr ſolange ſie die Erreichung ihrer Ziele im Rahmen
der Geſetzgebung mit Gründen anſtrebe mit Gründen aber nicht mit
Gewalt gegenübertreten Wie das Anwachſen der Partei dieſelbe auf
ruhigere Wege dränge zeige ſich ſchon jetzt aus ihrem Verhalten deut
lich Daß Unruhen ernſtlicherer Natur nicht zu fürchten ſeien habe
der Verlauf des 1 Mai bewieſen Wie liberalerſeits vorausgeſagt ſei
Sinn für Ordnung und Geſetzlichkeit auch in den breiteren Maſſen
viel tiefer begründet als man ſonſt annehme und der Staat wäre
doch zu feſt gefügt als daß er ohne Weiteres auseinandergehen könne
Es bleibe nur dafür zu wirken daß die Weiterentwickelung der Geſetz
gebung ſich im liberalen Sinne vollzieht

Kanfmänniſcher Verein Die jeden Montag ſtattfindenden
Sommer Konzerte nehmen am 2 Juni ihren Anfang Als
Lokal iſt Freibergs Garten gewählt

d Ueberfahrt nach der Peißnitz Geſtern iſt die neue Fähre
welche die Verbindung von der kleinen Wieſe nach der Peißnitz bewerk
ſtelligt dem Betrieb übergeben worden Dieſelbe trägt zu beiden Seiten
Sitzgelegenheiten und Galerien von hinten und vorn wird ſie durch
Schutzvorrichtungen abgeſchloſſen Die Fähre bewegt ſich in verhältniß
mäßig kurzer Zeit von einem Ufer zum andern Der Ueberfahrtspreisiſt ſehr billig geſtellt und beträgt pro Perſon 2 Pfg für Kinderwagen

3 fg

d Maienſchmuck Unſer neuer Marktplatz glich heute ſtellen
weiſe einem Laubwalde indem eine überaus große Anzahl junger
Birken Maien angefahren war um in althergebrachter Weiſe die
Haushaltungen mit Pfingſtſchmuck zu verſehen Die friſchgrünen Bäume
fanden ähnlich wie die Weihnachtstannen ſchlanken Abſatz die Preiſe

ln bewegten ſich in Anbetracht der gewaltigen Zufuhr in mäßigen
renzen

Gedenktagsfeier Jn einer geſtern ſtattgehabten allgemeinen
Verſammlung der Buchdrucker wurde beſchloſſen mit dem dies
jährigen Johannisfeſte gleichzeitig den Gedenktag des 450 jährigen
Beſtehens der Buchdruckerkunſt in würdiger Weiſe zu begehen
Als Tag der wurde der 28 Juni gewählt Die Feier ſelbſt be
ſteht am Nachmittag aus Konzert mit Spielbeluſtigungen und Ver
looſungen für Erwachſene und Kinder die Abendfeier aus Jnſtrumental
und Geſangskonzert mit Aufſtellung von Gruppen und Bildern welche
die Bedeutung des Tages darſtellen ſowie Abbrennen eines Feuerwerks
Den Schluß bildet ein Ball Um den hochwichtigen Tag als allgemeine
Buchdruckerfeier begehen zu können ſoll an die Prinzipale die Bitte
gerichtet werden die Offizinen Mittags reſp 2 Uhr zu ſchließen Als
Lokal Du Hofjäger gewählt
h Es ſind in den letzten Tagenittel gegen Juſektenſtiche

bereits mehrfache Fälle vorgekommen in denen Perſonen durch den

D

Fürſtin ſelbſt geleitete wenige Tage ſpäter ihre Tochter nach
Rom Beim Abſchied gab es auf beiden Seiten viele
Thränen auf Seiten der Fürſtin ſogar vielleicht mehr als
es mit Rückſicht auf die Kürze der bevorſtehenden Trennung
erklärlich ſchien Aber vor Beatrices Seele ſtand mit un
verwiſchter Deutlichkeit die Erinnerung an jenen Tag da
ſie von ihrem erſten Kinde Abſchied genommen hatte und
die alte Wunde die niemals völlig vernarbt war brach mit
neuen Schmerzen auf

Auch in dem Gedächtniß des Biſchofs war vielleicht jene
Trennungsſcene wieder lebendig geworden und es war be
greiflich daß er nur wenig Freude daran empfand Sein
Geſicht verfinſterte ſich und mit ziemlich unſanfter Mahnung
machte er dem Abſchied zwiſchen Mutter und Tochter ein Ende

Die Fürſtin war ſeit jenem Tage nicht mehr nach Rom
gefahren aber Margherita hatte ihr mit den Töchtern des
Grafen Bandello oft Beſuche in Schloß Miraflore gemacht
und jedesmal war ſie ſtrahlender glücklicher und ſchöner
geweſen Es ſchien faſt als ſei ſie in den wenigen Wochen
ihres dortigen Aufenthaltes noch gewachſen und jungfräulich
reifer geworden ſo wunderbar blühte ſie auf in der ver
änderten Lebensluft Nicht ohne gerechten Stolz Hatte die
Fürſtin dieſe Veränderung wahrgenommen welche ihre
Tochter in der That zu einem der ſchönſten Mädchen
Italiens machte ihre Beſorgniſſe ſchwanden immer mehr
und ſie fing an ihrem Bruvber für die nnerbittliche Durch
ſetzung ſeines Willens dankbar zu ſein

Daß die Veränderung welche mit Margherita vorging
nicht nur eine äußerliche ſei daß auch in ihrem ganzen
Weſen etwas eigenthümlich Wechſelvolles bald ſcheu Zurück
haltendes bald überſprudelnd Glückſeliges liege das ſie
vorher noch nicht an ihr gekannt wollte der Fürſtin freilich
zuweilen auffallen aber ſie ſetzte auch das auf Rechnun
des noch ungewohnten Verkehrs in der großen Welt un
machte ſich wenig Sorge darüber

v vvwWäm

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Stich eines giftigen Jnſekts bedenkliche Schwellungen der betroffenen
Körpertheile erlitten und zur Vermeidung weiterer Ausdehnung dieſer

Schwellungen tn icn Hülfe in Anſpruch nehmen mußten Von den
zahlreichen Mitteln welche en den Stich giftiger Jnſekten angewandt
worden ſind hat ſich außer Salmiak eine dreiprozentige Karbollöſung
am wirkſamſten erwieſen Es iſt natürlich erforderlich die betreffende
Stelle ſofort oder kurz nach dem Stich mit der Löſung zu betupfen
die man bequem in einem Fläſchchen bei ſich tragen kann Hilft das

Mittel nicht und ſchreiten die Schwellungen raſch vorwärts ſo thut
man jedenfalls gut einen Arzt zu Rathe ziehen Es ſind
Fälle vorgekommen wo durch Stiche giftiger milzbrandiger IJnſekten
die in der Nähe von Abdeckereien namentlich häufig anzutreffen ſind
Menſchenleben zu Grunde gingen

h Krank oder benebelt Geſtern Nachmittag fiel in der Bern
burgerſtraße ein Arbeiter der Pferdebahn bei ſeiner Beſchäftigung um
und ſchlug mit dem Kopfe ſo heftig gegen die Pflaſterſteine daß er
eine ſtark blutende Kopfwunde erlitt Der Mann wurde unter poli
zeilicher Begleitung mittelſt Droſchke der kgl Klinik zugeführt und dort
verbunden Ob der Fall durch einen krankhaften Zuſtand des Mannes
herbeigeführt oder ob der letztere im Vorgefühl des Pfingſtfeſtes des
Guten etwas zu viel gethan konnten wir nicht genau ermitteln

Diebſtahl Aus dem Neubau Rathhausgaſſe Nr 5 wurden in
vergangener Nacht mehrere Handwerkszeuge und Arbeits
Bekleidungsſtücke geſtohlen

Zwei uns Strolche im Alter von 16 17 Jahren erſchienen
geſtern Abend gegen 9 Uhr in einem Geſchäft in der Schmeerſtraße
angeblich um ein paar Tücher zu kaufen Es wurde ihnen zu dieſem
Zwecke von den Verkäuferinnen eine Auswahl der gewünſchten Tücher
vorgelegt Plötzlich griff eder derſelben ein Tuch und verſchwand
damit auf Nimmerwiederſehen Hoffentlich gelingt es dieſe Burſchen
zu ermitteln

Krankes Schlachtvieh Auf dem hieſigen Bahnhofe kamen
eſtern Abend drei Ochſen für eine hieſige Firma an Von den
elben war einer bereits verendet die anderen beiden anſcheinend

ſtark erkrankt Der erepirte Ochſe wurde der Scharfrichterei über
liefert die beiden anderen Thiere bis zur thierärztlichen Unterſuchung
vorläufig in den betr Wagen belaſſenb Ueberfahren Auf dem Bahnhofe Trotha wurde geſtern Nach
mittag der 12 Jahr alte Sohn des dortigen Bahnhofsinſpeektors
von einem mit Kohlen beladenen Trothaer Geſchirr über das linke
Bein gefahren wodurch er einen Bruch des Unterſchenkels erlitt Die
Schuld an dem Unfalle ſoll den betreffenden Geſchirrführer treffen welcher
den am Fahrdamm ſtehenden Knaben hätte bemerken und warnen müſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 24 Mai 9 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie verlautet werden den
Kaiſer auf ſeiner Reiſe nach Rußland u A begleiten Prinz
Georg von Preußen Prinz Albrecht der Großherzog von
Baden Graf Walderſee Feldmarſchall Blumenthal und
Reichskanzler von Caprivi

Budapeſt 24 Mai 10 Uhr 4 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Räuber welche das
Schloß des penſ Gerichtspräſidenten Kornis ausgeplündert haben

ſind ergriffen worden
Belgrad 24 Mai 10 Uhr 13 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Auf Verlangen
Oeſterreichs forderte die Regierung die ſtrengſte Unterſuchung
in Sachen der auf der Save erfolgten Erſchießung zweier
öſterreichiſcher Schiffer

V Sofiag 24 Mai 10 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Auf eine vertrauliche Anfrage
der ruſſiſchen Regierung wegen Auslieferung des im
Panitza Prozeß angeklagten Ruſſen Kolubkow antwortete der
Präſident Stambulow daß derſelbe vor Urtheilsſpruch des
Kriegsgerichts nicht ausgeliefert würde

Wolffs telegr Korreſpondeuz Bureau

W B Prag 24 Mai 9 Uhr 10 Min Vorm Die Aus
gleichskommiſſion beſchloß das Eingehen auf die Spezial
debatte betreffend die Theilung des Landesſchulraths in
zwei nationale Sektionen Der Statthalter erklärte die Re
gierung erachte ſich verpflichtet an ſämmtliche Ausgleichsvorlagen

nur dann Veränderungen vorzunehmen wenn alle kontrahirenden

Parteien einmüthigſt ſolche wünſchen

Montpellier 23 Mai Der Präſident Carnot iſt unter
lebhaften Kundgebungen der Bevölkerung Nachmittags drei Uhr
hier eingetroffen Die Stadt iſt anläßlich des 600 jährigen Be
ſtehens der hieſigen Univerſität feſtlich geſchmückt Gegen fünfzig
Univerſitäten ſind vertreten Der Rektor der Univerſität
ſtellte dem Präſidenten die zahlreich erſchienenen auswärtigen Dele
girten welche mit ihren Fahnen erſchienen waren vor Letzterer
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übergab alsdann den Vertretern der hieſigen Univerſität ein
an worauf die fremden Banner ſich vor dem franzöſiſchen
enkten

Rom 23 Mai Das offiziöſe Organ des Vatikans der
Moniteur de Rome publizirt einen geharniſchten

Artikel gegen die baieriſche Regierung Der Artikel
gipfelt in der Erklärung die baieriſche Regierung habe ſich ſelbſt
ein ine n ausgeſtellt das Verbot der Abhaltung des
Katholikentages ſei keine Niederlage ſondern vielmehr das Vor
ſpiel des Sieges Die baieriſche Regierung wolle den Krieg gut
ſie möge ihn haben

Rom 23 Mai Jn Folge der Ereigniſſe von Conſelice
hat der der radikalen Partei entnommene Unterſtaatsſekretär im
Miniſterium des Jnnern Fortis die rechte Hand Crispis ſeine
Entlaſſung eingereicht Wie in gut unterrichteten Kreiſen ver
lautet hat Crispi in Folge der jüngſten Vorgänge in und außer
halb des Parlamentes die Abſicht im Monat September die
Kammer aufzulöſen

London 23 Mai Die engliſchen Dampfer Wingates
2080 Tonnen von Philadelphia nach Kopenhagen und Bays
water 1623 Tonnen von Newyork nach Liſſabon beſtimmt
haben nach 60tägiger Reiſe beide ihren Beſtimmungsort noch nicht
erreicht und ſind zweifelsohne mit Mann und Maus verloren

Bericht der Vörſe zu Haſſe a S
Sonnabend den 24 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 186 194 feinſter märkiſcher bis 198 Roggen ruhig

171 175 Gerſte Brau ruhig 192 210 Futter 135 165
Hafer ruhig 178 182 Mais Amerikaniſcher Mixed feſt 120 122
Donaumais bis 142 Raps Rübſen Erbſen Viktoria
ohne Geſchäft Kümmel excl Sack p 100 K 39 40 Stärke incl
V v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 39 40 abfallende

orten billiger
Preiſe pro 100 Kilo netto

Linſen Bohnen ohne e Lupinen ohne Angebot Klee
ſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne Angebot Luzerne
Weißklee ohne Angebot

Futterartikel beſſere Stimmung Futtermehl 12,50 14,50
Roggenkleie 10,25 10,75 Weizenſchaalen 9,50 10 Weizengries
kleie 9,50 bis 10 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50
Oelkuchen 13 bis 18,50 Malz 33,50 85 Rüböl 70 Pe
troleum feſt 25,50 Solaröl ſehr feſt 825/309 17,50 18 Spiritus p
10,000 L ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe
54,90 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 35 M

Markktbericht
Sonnabend den 24 Mai

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk
Butter pro Pfund 1225 1,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25
Mohrrüben pro Mandel 0,20 0,25
Kopfſalat pro 4 Stüch 0,10
Radieschen pro 4 Bündchen 0,10
Spargel pro Pfund 0,55 0,60
Waldmeiſter pro 2 Bündchen 0,10 0,15
Gurken pro Stück 0,25 0,60
Stachelbeeren pro Liter 0,25 0,80
Rhabarber pro Bund 0,10 0,20Kohlrabi pro I Mandel 0,30 0,650
Blumenkohl pro Stück 0,60 1,00
Honig pro Pfund 1,35 5Aale pro Pfund 1,40 1,60
Hechte pro Pfund 0,90 1,00Schleie pro Pfund 1,20 mKarpfen pro Pfund 0,80 0,90
Barben pro Pfund ,50 0,60
Barſche pro Pfund 0,25
Weißfiſche pro Pfund 0,20

Die ewig ſich verjüngende Natur Während des Jahres
ſcheidet das Blut fortwährend unbrauchbare Stoffe aus die wenn ſie
nicht rechtzeitig nach außen abgeführt werden die mannigfachſten und
oft ſchwere Krankheiten hervorrufen können Jm Frühjahr und Herbſt
iſt aber die rechte Zeit um die ſich im Körper abgeſetzten überflüſſigen
und die Thätigkeit der einzelnen Organe hemmenden Stoffe und Säfte
Galle und Schleim durch eine regelrechte den Körper nicht ſchädigende

Abführkur zu entfernen und hierdurch ſchweren anderen Leiden welche
durch dieſe Stoffablagerungen leicht hervorgerufen werden vorzubeugen
Nicht nur für Diejenigen welche an geſtörter Verdauung Verſtopfung
Blähungen Hautausſchlag Blutandrang Schwindel Trägheit und
Müdigkeit der Glieder Hypochondrie Hyſterie Hämorrhoiden Schmerzen
im Magen in der Leber und den Därmen leiden ſondern auch den
Geſunden oder den ſich für geſund Haltenden kann nicht dringend ge
nug angerathen werden dem koſtbaren rothen Lebensſaft die volle Rein
heit und Stärkung durch eine zweckmäßige und regelmäßig durch
geführte Kur vorſichtig zu wahren Als das vorzüglichſte Mittel hierzu
können Jedermann die Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen
welche unſere hervorragendſten mediziniſchen Autoritäten als ebenſo
wirkſam wie abſolut unſchädlich wärmſtens empfehlen aufs Beſte an
gerathen werden und findet man dieſelben in den Apotheken à Schachtel
1 Mark Man ſei vorſichtig keine werthloſe Nachahmung zu erhalten

Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile
ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

Dann war auch der ſchwere Tag der längeren Trennung
ekommen und vorübergegangen Margherita hatte mit der
amilie Bandello die große auf nicht weniger als zwei

Jahre berechnete Reiſe nach Frankreich und Deutſchland an
etreten und Paris war dazu auserſehen die erſte größere
tation des intereſſanten Weges zu bilden

Seltſamerweiſe hatte die Thatſache dieſer Reiſe welche
ihr noch vor wenigen Monaten als der höchſte Jnbegriff
irdiſcher Glückſeligkeit erſchienen war die junge Prinzeſſin
in der letzten Zeit nicht mehr mit jener Freude erfüllt
welche man hätte vorausſetzen ſollen Man merkte es ihr
beinahe an daß ſie viel lieber zurückgeblieben wäre und daß
nur die Schen den wahren Grund für dieſen Wunſch an
zugeben ſie abhielt den letzteren zu äußern

Der Fürſtin war dieſe eigenthümliche Erſcheinung zwar
nicht entgangen aber ſie hatte auf ihre zärtlichen Fragen
nur eine ausweichende Antwort ne und hatte zum
erſten Mal die betrübende Wahrnehmung machen müſſen
daß ſie nicht mehr das ganze Vertrauen ihres Kindes beſaß
Es war dadurch ein gewiſſer trüber Mißton in die letzte
Stunde ihres Beiſammenſeins gekommen und als Fürſtin
Beatrice auf ihr einſames Schloß am Golf von Neapel
zurückgekehrt war ſchloß ſie ſich ſtundenlang in ihr Schlaf
gemach ein um ihren heißen Thränen freien Lauf zu laſſen

Dann war allwöchentlich ein langer Brief von Margherita
gekommen und es war weder an der Ausführlichkeit ihrer
Berichte noch an der Zärtlichkeit des Tones in welchem ſie
ſchrieb auch nur das Geringſte auszuſetzen geweſen Trotz
dem aber war die Fürſtin nicht von ihnen befriedigt worden
Sie hatte ſich des Eindrucks nicht erwehren können daß
etwas gezwungenes und fremdes in dieſen Briefen ſei daß

Margherita ihr etwas verſchweige das ihre eigenen Gedanken
fortwährend beſchäftigte Aber die Andeutungen welche ſie
in ihren Antworten darüber machte waren ebenſo unberück
ſichtigt geblieben als ihre offenen Anufragen und als ſie

einmal ihrem Bruder Clemens ihre Beſorgniſſe geklagt hatte
dieſer nur mißbilligend den Kopf geſchüttelt und ſie darauf
aufmerkſam gemacht daß die Zeiten in denen ſie Margherita
ganz wie ein Kind anſehen und behandeln konnte nun doch
wohl vorüber ſeien

Jn Paris hatte die Familie Bandello nahezu ein Jahr
gelebt dann hatte ſich der Graf mit ſeinen Angehörigen
einige Monate am Rhein aufgehalten um von dort aus
verſchiedene deutſche Hauptſtädte zu beſuchen in denen ſie
bald kürzeren bald längeren Aufenthalt nahmen Endlich
nach zwei vollen Jahren welche den jungen Damen wohl
wie im Fluge vergangen ſein mochten die aber der einſamen
Frau in Schloß Miraflore wie eine Ewigkeit erſchienen
trafen die Anzeichen ein daß man ſich zur Heimkehr rüſte

Von dieſem Augenblick an gewannen Margheritas Briefe
an die Mutter wieder ein gänzlich verändertes Ausſehen Sie
waren voll der ausgelaſſenſten Fröhlichkeit und nicht ein
einziges Wort des Bedauerns wurde all den glänzenden
und rauſchenden Feſtlichkeiten gewidmet die gerade jetzt in
den erſten Wintermonaten in der deutſchen Hauptſtadt bei
nahe Tag um Tag aufeinander folgten

Auch in Schloß Miraflore herrſchte auf die Nachricht
von der bevorſtehenden Heimkehr der Prinzeſſin t freudiges
Leben Jhre ſeit ſo vielen Monaten verwaiſt geweſenen
Zimmer wurden zur Aufnahme der jungen Herrin herge
richtet und die Fürſtin ließ es ſich nicht nehmen ſelbſt nach
Rom zu fahren um allerlei kleine Koſtbarkeiten und Kunſt
werke auszuſuchen mit denen dieſe Gemächer zur fröhlichen
Ueberraſchung der Ankommenden ausgeſchmückt werden ſollten

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 25 und 26 Mai

Bei nördlichem bis öſtlichem Winde theils heiteres theils
wolkiges warmes und trockenes Wetter Später bei Zu
rä der Temperatur wieder Neigung zur Gewitter
bildung
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S Streng feſte Preiſe i

St
99Zum bevorstehenden Pngstſeste empfehlen o r

Herren Buxkin Amzüge von MII 1I2 am
t Herren Kammgarn Anzüge von M 27 an

Herren sSommer Paletots von II 14 am
Herren Buxkin Hosen von M ,50 am

r Knaben Buxkin Anzüge von MII ,75 anr Knaben Tricot Anzüge von MII 3 am
De Schuwaloſffs Joppen seidene Westen

zu solidesten Preisen u in grösster Auswahl
Colossales Lager sammtlicher Arbeiter Garderoben

Specialität

25 Mai

Barff ef 97

Nr 120

wunusdroog

e Echt Hamburger Lederhosen mit Lecdertaschen unck Lecerhesatz Mk 4,50

e Streng feſte Preiſe Dü
Fabrik Marke Ein wilder Mann

das Beſte was es giebtSensen Wi d Lrverkänfer n Rabatt

en gros6 Angarnirte Damen und

Grässte
Auswahl

Leipzigerſtraße 64

o or uTimger Garte
19 Burgſtraße 19 Fernſprecher 333 Pferdebahn Verbindung

Ausſchank der Geraer Aktien Hierbranerei

zu Tinz bei Gera
5 W Hrößtes neu eingerichtetes GarkenEtabliſſement

von Halle Giebichenſtein
Geſellſchaftsſaal Elegant ausgeſtattete Reſtauration

2illarö Kaffee und Elub Zimmer O
Gute Asphalt Regelbahn Curn und Spielplätze

Dentſche und franzöſiſche Billards Pianino s e
Neben anerkannt hochfeinem Tinzer Lagerbier und Tinzer

Löwenhbräu rein gehaltenen Weinen ete empfehle ich meine vorzügliche
Küche und bitte um zahlreichen WBeſuch

Hochachtungsvoll

Paul Grune
S

leerenDie e V
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FPpresslkohlenstein Fabrik V Kohlhard
Ruck Lötsch Trotha am Bahnhof

empfiehlt ab Fabrik und frei Haus prakt Zahnarzt

Presskohlensteine beſter Qualität ſehr feſt TechnikKnorpel Braunkohle von Grube Glückauf Zahnziehen chierzlos t Lachgas
eiststrasse 20Bequeme Abfuhr Bahnanſchlufß Geleis

Fernſprechanſchluß HalleTrotha Nr 10

Ausverkauf
Kindernährmittel
Mineralwäſſer

in ſtets friſchen Füllungen
Bade Jngredienzen

Wegen anderweitiger Unternehmungen verkaufe ich von heute bis 1 Juni Artikel für Hygiene und Krankenpflege
jede Mütze zu 90 Pfg Eigentlicher Verkaufspreis das Doppelte empfiehlt billigſt

H Baumann Geiſtſtraße 73

SGG G anee am Leipzigerplatz

Sämmtliche

Atelier für operative Zahnheilkunde und

die Flora Drogerie

nur allein

Leipzigerstrasse 47
2

Garnirte Damen und Kinder hütr
von 50 Pfg bis 20 Mark en detail

Kinderhüte weiß und farbig
von 35 Pfg bis s Mark

Max Lichtenstein Billigste
Preise

Große Ulrichſtraße S

Hammlung
von

Beiträgen zum Zweck der Errieht
ung eines National Denkmals für

den Fürſten Bismarek in der
Reichshauptſtadt

Unter Bezugnahme auf unſeren Aufruf vom 19 d Mts machen wir hierdurch
bekannt daß folgende Herren bezw Bankfirmen Sammelſtellen übernommen haben
und die ihnen zugehenden Beiträge an unſeren Schatzmeiſter abführen werden

die Herren Mechanikus Wennhack rtEtenſtrat 10
Holzhändler Berghaus am Stege 14 Malermeiſter Wieſert kl Steinſtraße 1
Kaufmann Beyer Herrenſtraße 5 Kaufmann Walter Leipzigerſtraße 92
Kaufmann Geitmann kl Ulrichſtraße 1a die Bankfirmen
Getreidehändler Jordan Mühlweg 21 Apelt u Sohn Poſtſtraße 2
Buchdruckereibeſitzer Karras Steinweg 24 Hermann Arnhold u Co alte Prome
Stärkefabrikant Keil Brunoswarte 21 nade 2b
Seifenfabrikant Kobert gr Ulrichſtraße 41 Frenkel u Poetſch Poſtſtraße 10
Kaufmann Lattermann Merſeburgerſtr 14 Ernſt Haaßengier gr Steinſtraße 10
Generalarzt Dr Metzuer Weidenplan 5 Halle ſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf
Zeug u Pfannenſchmiedemeiſter Möbius u Co kl Steinſtraße 5a

Zapfenſtraße 16 F Lehmann gr Steinſtraße 19
Bäckermeiſter Ohms Saalberg 1 ernhard Lindner Leipzigerplatz 3
Zimmermeiſter Pfaul Liebenauerſtraße 15 L Schönlicht Leipzigerſtraße 87/88
Cuſtos Robitzſch gr Wallſtraße 37 Spar und Vorſchußbank Brüderſtraße 6
Zimmermeiſter Stephan Geiſtſtraße 7 Reinhold Steckner Marktplatz 20

Halle a den 24 Mai 1890
Staude Oberbürgermeiſter Lehmann Commerzienrath

Vorſitzender SchatzmeiſterBethcke Commerzienrath Dehne Commerzienrath Dryander Geh Reg Rath
und Stadtrath Gneiſt Regierungsrath a StadtverordnelenVorſteher von Holly
Stadtrath Dr Krähe Stadtſchulrath Roth Trebnitz Hauptmann a D

chlieckmann Juſtizrath Dr Schrader Stadtrath Emil Steckner Bankier
Werther Kaufmann See be an von Zimmermann Benken

orf Amtsrath

Sechwefelbad Langenſalza
au der GothaLeinefelder Bahn eröffnet von Anfang Mai bis Ende September Bäder

Trink und Jnhalationscur für Latarrhe und chroniſche Entzündungen der Athmunges
organe namentlich Aſthma Unterleibsſtockungen Lues Rheuma Gicht
Hautkrankheiten e Metallvergiftungen

Wohnungen und volle Penſion im Curhauſe Proſpekte und jede Auskunft er

theilt die DirektionSchweizermüßle in Hachſen

Waſſerheilanſtalt und klimatiſcher Curort
in herrlicher Lage der ſächſ Schweiz

D Ermüssigte Preise bis Mitte Juni
Beſitzer W SchröderArzt Dr Mayerhausen
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